
Der Wehrmachtbevollmächtigte

ll. November

39

Prag, den...

im Protektorat Böhmen und Mähren

Der Chef des Stabes

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Anlässlich der Beförderung Herrn Staats-

sekretärs zum Gruppenführer bitte ich meine aufrich-

tigsten Glückwünsche entgegenzunehmen.

Mit dem Ausdrucke ausgezeichneter Hochachtung

a

und

Heil Hitle r!

Ihr ergebener



15.November 1939.

18. XI. 1939

1.An den

Chef des Stabes bei dem Wehrmachtbevoll-

mächtigten im Protektorat Böhmen und Mähren,

Herrn Öberst L o n g i n,

Prag.

7A

Sehr verehrter Herr Longin!

4

Nehmen Sie meinen herzlichen Dank für Ihre

Glückwünsche zu meiner Beförderung zum SS-Grup-

penführer entgegen!

Heil Hitler

Ihr



Bürgermeifter
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Olit ons Guimut

Jor einem Jaht

Karl Hermann Frank als Führer des deuische

in Soaz

Als am 9. Oktober 1938 um 6 Uhr morgens | saß

der Stellvertreter

vann

Frank der nac



15.November 1939.

Herrn

15. XI. 1939

Birgermeister Rudolf D i e t 1,

M.d.R.,

Saaz.

Lieber Rudl!

W

Über Deinen Brief vom 11.11.1939 habe ich mich

wirklich gefreut; denn ich weiss, dess Dein

Glückwunsch aus innerer Überzeugung komnt. Gerne

würde ich die alten Kameraden im Sudetenland und

vor allem auch Dich einmal aufsuchen. Die dienst-

liche Inanspruchnahme ist jedoch derart gross,

dass keine freie Stunde übrig bleibt. Würdest Du

mir einen Gefallen erweisen und mir zwei bis drei

Abzüge der Foto rafie übersenden, die in der mir

zugeleiteten Ausgabe des Saazer Anzeigers Nr.234

vom 9.lo.1939 unter dem Artikel "Vor einem Jahre"

veröffentlicht wurde? Ich möchte die Abzüge für

meine Sammlung haben. Gerade der Vorstoss nach Saaz

am 9.lo.1938 war von besonderem Reiz und ist mir

eine nette Erianerung!

Mit herzlichen Grüssen und

Heil Hitler

wie immer

Dein

2. Z.d.A.



e

Bürgermeister der Stadt Saaz

Saaz,am 21.November 1939.

Rudolf Dietl

Ruf: Amt 16, Wohnung 479.

Doryfors!

h.wln

hiyf

Herrn

SS Gruppenführer

K.H. Frank,Staatssekretär,

P r a g , ■zernin-Palais.

Lieber Karl !

Besten Dank für Dein Schreiben vom l5.d.M.-Ich freue mich,

daß Du bei der vielen Arbeit doch noch manchmal meiner

gedenkst. Ich kann mir ja vorstellen,daß Du gerade jetzt

vollauf zu tun hast.

Von dem Zwischenfall mit Deinem Kraftfahrer habe ich durch

einen meiner Beamten erfahren,der gerade mit ihm auf der

Klinik in Prag lag.

Ich habe die Überzeugung,dass Du mit dem entsprechenden

Nachdruck die Verhältnisse in Prag meistern wirst.

Die gewünschten Bilder liegen bei.

Sei nun herzlichst gegrüßt mit

$2}$

Heil Hitler !

immer Dein getreuer

S



27. November 1939.

An Herrn

27  1939

Bürgermeister Rudolf D i e t 1 , M.d.R.,

S a a z.

Lieber Rudl !

2A

Es war sehr aufmeksam von Dir, meiner Bitte

auf Ueberlassung der Abzüge so schnell zu entsprechen.

Hab hierfür herzlichen Dank ! In der Tat war in den letz-

ten Tagen in Prag etwas Wirbel. Jetzt ist jedoch alles

Stta  ae  t p 

Sache: Frech, wenn sie glauben, auf Nachgiebigkeit zu

stossen, feige und kusch, wenn hart zugefasst wird ! An

Letzterem soll es nicht fehlen, falls die Tschechen noch

einmal das Fell jucken sollte.

Indem ich Deine Grüsse erwidere, bin ich mit

Heil Hitler!

Dein

14. XII. 19399

iit 1 Heft, 1 Schriftsatz und 1 Abzug

SS-Obersturmführer S t o i g e

zur Entnahme und Einfügung des Abzuges in die Bilder-

sammlung.

3.)

Alsdann z.d.A.



Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Gauleitung Budetenland

$

S.g.Herrn Staatssekretär

Gaupresfeamt

NS.- Gaudienst.

SS-Gruppenführer

Karl Hermann P r a n k ,

Prag.

..

Un■er Zeichen: Wi/Ki.

Ihr Zeichen:

Reichenberg, den.Nowembe..19.39..

Postschließfach 246

Fernruf nr. 3753

Gegenstand:

1A208

O

Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

914/K

Zu Ihrer Beförderung zum SS-Grüppenführer

unsere herzlichsten Glückwünsche!

He i l H i t l e r !

Me thinpal

Gaukltung

/Walter Winopal, Hauptstellenleiter

im Gaupresseamt/



15.November 1939.

15.1XI. 1939

errn

Hauptstellenleiter Walter Winopal,

Reichenberg,

Postschliessfach 246.

Sehr geehrter Parteigenosse Winopal!

Der Herr Staatssekretär hat mich beauftragt, Ihnen

für Ihre Glückwünsche zu seiner Beförderung zum

SS-Gruppenf ihrer seinen herzlichen Dank auszuspre-

chen.

Heil Hitler !

Regierungsrat.

2. Z.d.A.

141



VAP

Prag, am..

9.November 193g

Vereinigung der Auslandskorrespondenten

im Protektorat Böhmen und Mähren.

Herrn SS-Gruppenführer,

Staatssekretär K. H. F r a n k

P RAG

Hochverehrter Herr Staatssekretär!

Gestatten Sie, dass ich Ihnen im Namen der im Pro-

tektorat Böhmen und Mähren tätigen Auslandskörrespondenten

und im eigenen Namen die herzlichsten Glückwünsche zu Ihrer

Ernennung zum Ss-Gruppenführer ausspreche.

Ich benütze die Gelegenheit um meinen Abscheu über

das gestern in München begangene gemeine Verbrechen zum Aus-

druck zu bringen. Dem gütigen Gott sei Dank, dass wenigstens

der Führer und Reichskanzler der furchtbaren Gefahr rechtzei-

tig entrückt wurde.

Heil Hitler!

C. Mitnacht.cnen m.

y 44 h9

Ix/16



15.November 1939.

15. XI. 1939

An Aerrn

1.

Pater M i t n a ch t,

C

Prag III.,

)

S

St. Thomas-Kloster.

Sehr verehrter Pater Mitnacht!

Zunächst seien Sie für Ihre Glückwünsche bedankt,

die Sie mir zur Beförderung zum SS-Gruppenführer

ausgesprochen haben. Nicht weniger habe ich mich

über die Glückwünsche gefreut, die mir in Ihrem

Auftrage von der Vereinigung der Auslandskorrespon-

denten in Protektorat Böhnen und Mähren übermittelt

wurden. Ich hoffe auf eine weitere glückliche Zusam-

menarbeit sowohl mit Ihnen als auch mit der Ver-

einigung der Auslandskorrespondenten und bitte, ver-

sichert zu sein, dass ich der Auslandspresse stets

gerne zur Verfügung stehe.

Heil Hitler !

Ihr

2. Z.d.A.



■íslo výpravní

■íslo listu

Druh

TELEGRAM Dodací ■ís.

E S

152

ss guppenfuehrer staatssekreta

praven

P■ijat

kh frank prag csernipalais =

$\}

121

-8. XI.1939

SA

Služebni údaje — dopravní cesta —

Ú■ad adresní — podaci

+++

551 engerau 59 13 8 11

aufrichtigdn glueckwunsch = heil hitler eduard hermann ***

NA

Tiskopis 769 C (III-1939)



15.November 1939.

15. XI. 1939

1.

An/Herrn

Stabsleiter Eduard H e r m a n n,

Pressburg,

Deutsche Partei.

F

5

5

Lieber Kamerad Hermann!

3

Für Deinen Glückwunsch zu meiner Beförderung

zum SS-Gruppenführer sei herzlich bedankt.

AIA

Heil Hitler!

Dein

2. Z.d.A.



15.November 1939.

An Hoern

Rechtsanwalt Dr. Hans H o r n e r,

E lb o g e n a.E.

T

R

S

Lieber Hans!

Für die Karte, für die Grüsse und für die Glück-

wünsche zu meiner Beförderung zum SS-Gruppenführer

danke ich Dir und den Mitunterzeichnern der Karte

herzlich.

Mit

Heil Hitler

bin ich

Dein

2. Z.d.A.



Prag, den 15.November 1939.

15. XI. 1939

K.H.

Ss-Oberführer V o s s,

Prag,

zugeleitet.

SS-Gruppenführer Frank ersucht, dem

Briefschreiber in geeigneter Form seinen

Dank auszusprechen.

Heil Hitler !

VS201

SS-Sturmbannführer.
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-8. Nov. 1939

Berzögerungsvermerk

Datum

1830 Vr

Lingang..

Befördent43

Nr.

P.d. R...

Telegramm - Funkspruch — Fernschreiben — Fernspruch

An den

SD - Leitabschnitt K ö n i g s b e r g ,

z. Hd. von 4_Oberführer Dr. R a s c h .

4-Brigadeführer Staatssekretär Karl Hermann F r a n k

ist mit Wirkung vom 9.11.39 vom Führer zum 4-Gruppenfhr.

befördert worden.

Herzl. Grüsse von der Kanzlei des Staätssekr. aus Prag.

Heil Hitler!

gez. Stoige

4-Obersturmführer

.

Frang Kirchner, Berlin SB 68, Bilhelmstr. 89



der Inspekteue

Königsberg (Pr), den

14.11.1938

der Sicherheitspolizei

Ruf 22537

24011

An

47-Gruppenführer Staatssekr. Karl H. F r a n k ,

Prag.

Gruppenführer !

Zu Ihrer Beförderung gestatte ich mir, Ihnen meine

herzlichen Glückwünsche ergebenst zu übermitteln.

fril fisher!

Hamy

4-Oberführer
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20.Novehber 1939.
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Inspekteur_ der Sicherheitspolizei,

SS-Oberführer Dr. Dr. R a s c h,

Königsberg(Pr).

HOTTHTATGR

ad aLieber Rasch!

Über Ihren Glückwunsch zu meiner Beförderung zum

SS-Gruppenführer habe ich mich sehr gefreut. Ich

habe in diesen Tagen öfters an Sie denken müssen,

als die Zunft von Herrn Beneš den Bogen überspannt

hatte und nun endlich mit dem bürokratischen Langmut

gebrochen wurde. Wir haben kurzen Prozess gemacht

und die tschechischen Hochschulen auf 3 Jahre ge-

schlossen. Ausserdem sind rund 1200 Studenten in

das KZ abgewandert und es wurden 9 Führer von studen-

tischen Verbänden erschossen. Gestern geschah das-

selbe mit 3 Tschechen, von denen 2 einen Überfall

auf 1 Deutschen versucht hatten.Der Tertius geudens

war der zuständige Polizeiwachmann, der sich des

Falles zu lässig angenommen hatte. Derzeit operiert

die Protektoratsregierung auf dem Standrecht, das

für die deutschen Staatsangehörigen nicht gilt. Der

Reichsführer SS hat auf Grund der letzten Ereignisse

eine SS-Besatzungstruppe gebildet, die aus 2 Toten-

kopfreginentern sowie 1 Polizeiregiment besteht und-

die mir unterstellt ist. Es ist also allerhand Wir-

- 2 -
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bel im Gange und Sie werden verstehen, dass

3

ich unter diesen Umständen sehr oft an Sie ge-

dacht und mitunter auch gewünscht habe, dass

Sie Gelegenheit hätten, all das an meiner

Seite zu erleben. Aber es wird Ihnen sicherlich

in Ihrer Heimat besser als hier gefallen. Wie

sieht Ihre Arbeit aus und wie geht es Ihnen?

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich von Ihnen

Ausführlicheres hören würde ] E$, liegt mir daran,

dass die in den Zeiten destkampfes geknüpfte

Verbindung auch in Zukunft/Bestand hat. In diesem

Sinne begr sse ich Sie mit

()3Ted83n82

HeilHitler!
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21.November 1939.

22. X. 19

An Herrn

Dr. Albert H o f m a n n,

Po k a u b.Aussig a.E.,

FJ782

Sanatorium am "Spiegelsberg".

A 0

Sehr geehrter Herr Hofmann!

Im Auftrage des Herrn Staatssekretärs danke ich

Ihnen für die Glückwünsche, die Sie zu seiner

Beförderung zum SS-Gruppenführer übermittelt haben.

Gleichzeitig lässt Ihnen der Herr Staatssekretär

baldige und völlige Genesung wünschen.

Heil Hitler

Regierungsrat.

2. Z.d.A.
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Ing. Karl K r a u s ,

SS - Sturmbannführer.

förderung zum SS-Grup

herzlichsten Glückwir
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24. November 1939.

2 5.2.XI. 1939

Lieber Karl !

Für Deinen Glückwunsch zu meiner Beförderung

zum SS-Gruppenführer hab herzlichen Dank.

W

C

HeilHitler!

Def

SS-Sturmbannführer Ing. Karl Krauss,

Wien

über SD-Oberabschnitt Donau.

2.)

Z.d.A.


